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Schulanfang  
am Friedensring

Laubsauger statt 
Laubsäcke
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Polizei-Station in Wittenburg - Telefon: 038852 33-299 - Sprechstunden Dienstag: 15 - 18 Uhr, Donnerstag: 8 - 11 Uhr
Sollte die Polizeistation nicht besetzt sein, wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Hagenow. Tel.: 03883 6310

Organigramm
Vorwahl: 038852

Funktion Name Telefon E-Mail
Bürgermeister Christian Greger 33-100 greger@stadt-wittenburg.de
Büro des Bürgermeisters Tina Schulze 33-100 schulze@stadt-wittenburg.de
Büro des Bürgermeisters Christine Bauer 33-101 bauer@stadt-wittenburg.de
Öffentlichkeitsarbeit Frank Friedrichs 33-109 friedrichs@stadt-wittenburg.de
IT-Systemkoordinator Dirk Heinz 33-116 heinz@stadt-wittenburg.de
Amt für Finanzen und Kommunales
Amtsleiter Martin Pflughaupt 33-103 pflughaupt@stadt-wittenburg.de
Stadtkasse Nadine Tippelt 33-120 tippelt@stadt-wittenburg.de
Finanzbuchhaltung Stefanie Moß 33-104 moss@stadt-wittenburg.de
Finanzbuchhaltung Susann Moritz-Greßmann 33-102 moritz-gressmann@stadt-wittenburg.de
Vollstreckung Manon Jörn 33-119 joern@stadt-wittenburg.de
Zentrale Geschäftsbuchhaltung Monique Wodonek 33-117 wodonek@stadt-wittenburg.de
Zentrale Geschäftsbuchhaltung Katrin Krüger 33-111 krueger@stadt-wittenburg.de
Steuer- und Abgabenverwaltung Andrea Kirschner 33-107 kirschner@stadt-wittenburg.de
Steuer- und Abgabenverwaltung Jasmin Maisel 33-108 maisel@stadt-wittenburg.de
Umsatzsteuer § 2b Mattheo Simunovic 33-122 simunovic@stadt-wittenburg.de
Personalverwaltung Beate Haase 33-115 haase@stadt-wittenburg.de
Archivverwaltung Katrin Wulff 33-114 wulff@stadt-wittenburg.de
Amt für Bürgerdienste und Soziales
Amtsleiterin Jana Berger 33-200 berger@stadt-wittenburg.de
Ordnungsamt, Ruhender Verkehr, 
Natur- und Umwelt

Anne Klischewski 33-118 klischewski@stadt-wittenburg.de

Schule, Kita, Sport, Soziales Antje Petznick 33-105 petznick@stadt-wittenburg.de
Schule, Kita, Sport, Soziales Lea Hamann 33-106 hamann@stadt-wittenburg.de
Ruhender Verkehr Susanne Köhler 33-203 koehler@stadt-wittenburg.de
Brandschutzverwaltung Anika Steinhauer 33-204 steinhauer@stadt-wittenburg.de
Bürgeramt Stefanie Wolf 33-205 wolf@stadt-wittenburg.de
Bürgeramt Anika Beckmann 33-206 beckmann@stadt-wittenburg.de
Wohngeld und Gewerbe Ramona Hohmann 33-221 hohmann@stadt-wittenburg.de
Gewerbe und Wohngeld, Social Media Robert Schlesinger 33-113 schlesinger@stadt-wittenburg.de
Standesamt Sarah Lübke 33-208 luebke@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Katrin Wulff 33-114 wulff@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Ann-Kathrin Schultze 33-124 schultze@stadt-wittenburg.de
Stadtbibliothek Sigrid Behnke 33-404 behnke@stadt-wittenburg.de
Amt für Bauen und Liegenschaften
Amtsleiterin Vivien Lau 33-201 lau@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung Elisa-Sophie Brünske 33-211 bruenske@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung Natalie Lohde 33-222 lohde@stadt-wittenburg.de
Allgemeine Bauverwaltung, 
Hochbauverwaltung

Matthias Schönfeld 33-214 schoenfeld@stadt-wittenburg.de

Bauleitplanung Vanessa Schnoor 33-218 schnoor@stadt-wittenburg.de
Tiefbauverwaltung Dirk Schulz 33-213 d.schulz@stadt-wittenburg.de
Tiefbauverwaltung Matthias Heckmann 33-210 heckmann@stadt-wittenburg.de
Liegenschaftsverwaltung Jolina Maria Rutz 33-220 rutz@stadt-wittenburg.de
Liegenschaftsverwaltung Anna-Lena Möller 33-219 moeller@stadt-wittenburg.de
Gebäude- und Objektmanagement, Stra-
ßenbeleuchtung

Torsten Bohse 33-215 bohse@stadt-wittenburg.de

Gebäude- und Objektmanagement Jonas Feltmann 33-216 feltmann@stadt-wittenburg.de
Wirtschafts- und Regionalmanager Lukas Necker 33-212

01525-6808450
necker@stadt-wittenburg.de

Zentrale Vergabestelle Peter Kappe 33-217 kappe@stadt-wittenburg.de
Leiter Stadtbauhof André Poenitzsch 33-223

0152-56808460
poenitzsch@stadt-wittenburg.de
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Erreichbarkeit  
der Bürgermeister,  

des Bürgervorstehers und 
des Amtsvorstehers

Stadt Wittenburg – Bürgermeister
Bürgermeister: Christian Greger
Sprechzeit: Bitte Termin erfragen unter 038852 33-100

Stadt Wittenburg – Bürgervorsteher
Bürgervorsteher: Marcel Schulz
Handy: 0172 8964392
E-Mail: marcel.schulz@buergervorsteher-wittenburg.de
Sprechzeit: Jeden ersten Dienstag im Monat nach vorheriger Ter-
minvereinbarung von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus, Zimmer 205 
(2. OG), Am Markt 1, 19243 Wittenburg.
Termine sind vorab unter angegebener Telefonnummer zu verein-
baren.
Auch außerhalb der Sprechzeiten können in dringenden Fällen Ter-
mine vereinbart werden.

Gemeinde Wittendörp – Bürgermeister
Bürgermeister: Kurt Bartels
Handy: 0173 6216627
E-Mail: bartels@stadt-wittenburg.de
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr
Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg, EG, Zimmer 113; nach Mög-
lichkeit Termin erfragen unter angegebener Telefonnummer.

Amt Wittenburg – Amtsvorsteher
Amtsvorsteher: Andreas Brandt
Handy: 0151 41660132
Sprechzeit:
Jeden zweiten Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Besuch der Sprechzeit bitte unter vorheriger Terminabsprache!
Kontakt: Büro des Bürgermeisters, Tel.: 038852 33-101, E-Mail: 
info@stadt-wittenburg.de, Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg

Amt Wittenburg – Schiedsmann
Schiedsmann: Tobias Schröder
Stellvertreter: Stefan Schwarz
Termine sind vorab über das Amt zu vereinbaren: Büro des Bürger-
meisters, Tel. 038852-33100, E-Mail: info@stadt-wittenburg.de, 
Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 09.10.2026

Redaktionsschluss ist der 24.09.2026, 12:00 Uhr.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Wittenburg

Standort: Bürgerhaus, Molkereistraße 4, 19243 Wittenburg
Montags: nach Vereinbarung
Dienstags: 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mittwochs: nach Vereinbarung
Donnerstags: 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Freitags: 08:30 - 12:00 Uhr

Standesamt
Standort: Rathaus, Am Markt 1, 19243 Wittenburg
Tel.: 038852 33-208
Fax: 038852 33-444
E-Mail: standesamt@stadt-wittenburg.de
Sprechzeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

13:30 - 15:30 Uhr
Freitag geschlossen

Der Besuch des Standesamtes ist ausschließlich mit Terminvergabe 
möglich!

Stadtbibliothek Wittenburg
Standort: Rathaus, Am Markt 1, Tel.: 038852 33-404
Öffnungszeiten:
Montag 13:30 - 17:00 Uhr
Dienstag 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr

Information
Die in den letzten Jahren aufgestellten Laubsäcke sorgten in 

der Stadt Wittenburg immer wieder für Konfliktpotenzial. Aus 

diesem Grund wird im Herbst 2026 ein anderer Weg auspro-

biert: Wir bitten Sie wie bisher, die Gehwege regelmäßig vom 

Laub der Straßenbäume zu reinigen und das Laub in Haufen 

zu sammeln.

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs werden dann ab Mitte 

Oktober nach einem festgelegten Plan das Laub in den ein-

zelnen Straßenzügen mit einem Laubsauger abtransportieren. 

Das sollte die Abläufe für alle deutlich vereinfachen. Den Plan 

finden Sie in der Oktober-Ausgabe und dann immer aktuell 

auf unsere Website und in den sozialen Medien.

Bitte beachten Sie dabei zwei Dinge:

•	 Es wird weiterhin ausschließlich das Laub der Straßen-

bäume gesammelt. Die auf Ihrem eigenen Grundstück 
anfallenden Laub- und Gartenabfälle entsorgen Sie bitte 
selbst.

•	 Die Regelung gilt nur für die Stadt Wittenburg und die 

zugehörigen Ortsteile. In der Gemeinde Wittendörp wer-
den weiterhin Laubsäcke aufgestellt.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit
Foto: stock.adobe.com - Svetlana Kolpakova

mailto:marcel.schulz@buergervorsteher-wittenburg.de
mailto:bartels@stadt-wittenburg.de
mailto:info@stadt-wittenburg.de
mailto:info@stadt-wittenburg.de
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Wahlbekanntmachung
Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern

am
Datum
20.09.2026  von 8.00 bis 18.00 Uhr

1.1 Die Gemeinde
Name
Stadt Wittenburg  ist in folgende allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk WB 1: Wittenburg, Stadt - Wittenburg Ost + Ziggelmark

Wahlraum: Turnhalle Lindenstraße, Lindenstraße 14, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk WB 3: Wittenburg, Stadt - Wittenburg Nord + Altstadt

Wahlraum: Historisches Rathaus; Ratssaal, Am Markt 1, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich (über Fahrstuhl).

Wahlbezirk WB 4: Wittenburg, Stadt - Wittenburg Südwest + Wölzow, Helm, Kein Wolde

Wahlraum: Turnhalle an der Grundschule, Friedensring 70, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk WB 5: Wittenburg, Stadt - Körchow, Perdöhl, Zühr

Wahlraum: Gemeindezentrum Körchow, Setziner Straße 14, 19243 Wittenburg OT Körchow

Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk WB 6: Wittenburg, Stadt - Lehsen

Wahlraum: Gemeindezentrum Lehsen, Unter den Linden 29 A, 19243 Wittenburg OT Lehsen

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Die Gemeinde Stadt Wittenburg ist in folgende Briefwahlbezirke eingeteilt:

Briefwahlbezirk 901: Urnenwahlbezirke WB 1 + WB 3
Wahlraum: Mehrzweckhalle Bürgermeister Norbert Hebinck; Hallensektion 1, Lindenstraße 14 A, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Briefwahlbezirk 902: Urnenwahlbezirke WB 4 + WB 5 + WB6
Wahlraum: Mehrzweckhalle Bürgermeister Norbert Hebinck; Hallensektion 2, Lindenstraße 14 A, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei zugänglich.

1.2 Die Gemeinde
Name
Wittendörp  ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk WD 1: Wittendörp - Boddin, Woez, Püttelkow
Wahlraum: Gemeindezentrum Boddin, Dorfrunde 11, 19243 Wittendörp OT Boddin

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Wahlbezirk WD 2: Wittendörp - Waschow, Karft
Wahlraum: Gemeindezentrum Waschow, Hofplatz 4, 19243 Wittendörp OT Waschow

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Wahlbezirk WD 3: Wittendörp - Dodow
Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus Dodow, Dorfstraße 27, 19243 Wittendörp OT Dodow

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Wahlbezirk WD 4: Wittendörp - Döbbersen, Drönnewitz, Raguth, Tessin
Wahlraum: Gemeindezentrum Raguth, Ringweg 4, 19243 Wittendörp OT Raguth

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Wahlbezirk WD 6: Wittendörp - Luckwitz, Harst
Wahlraum: Gemeindezentrum Luckwitz, Luckwitzer Dorfstraße 8, 19243 Wittendörp OT Luckwitz

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.
Wahlbezirk WD 7: Wittendörp - Dreilützow, Pogreß
Wahlraum: Gemeindezentrum Pogreß, Pogreßer Dorfstraße 7 A, 19243 Wittendörp OT Pogreß

Dieser Wahlraum ist barrierefrei zugänglich.

Die Gemeinde Wittendörp ist in folgenden Briefwahlbezirk eingeteilt:

Briefwahlbezirk 904: Urnenwahlbezirke WD 1 – WD 7
Wahlraum: Mehrzweckhalle Bürgermeister Norbert Hebinck; Hallensektion 3, Lindenstraße 14 A, 19243 Wittenburg

Dieser Wahlraum ist nicht barrierefrei zugänglich.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten spätestens am 29. August 2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigte Person zu wählen hat.
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2. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um   
Uhrzeit
14:30 Uhr   in

Bezeichnung und Anschrift
Mehrzweckhalle „Bürgermeister Norbert Hebinck“, Lindenstraße 14 A, 19243 Wittenburg   zusammen.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Landtagswahl zwei Stimmen: eine Erststimme für die Wahl der oder des Wahlkreisabge-
ordneten und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und ihre Kurzbezeichnungen 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links davon einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der Weise ab, dass sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchem Wahlvorschlag die 
Stimme gelten soll.

4. Wahlberechtigte können in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung mitbringen. Sie haben auf Verlangen des Wahlvorstandes einen 
amtlichen Lichtbildausweis (z. B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) vorzulegen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgehändigt werden.

Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahlkabine des Wahlraumes oder ein dafür bestimmter Nebenraum einzeln aufge-
sucht werden. Der Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden 
nicht erkannt werden kann. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die Stimmabgabe einen 
beliebigen Wahlraum in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist, aufsuchen.

Wer durch Briefwahl wählen möchte, muss den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises wählen möchte, muss neben einem amtlichen Lichtbildausweis (z. 
B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) den Wahlschein mitbringen und erhält im Wahlraum einen neuen Stimmzettel zur 
Stimmabgabe.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Der Zutritt zum Wahlraum ist während der Wahlzeit und während der Auszählung jederzeit möglich, 
soweit die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht beeinträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, 
in dem sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wahlberechtigten 
durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten (§ 28 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem Wähler nur einmal ausgeübt werden. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist unzulässig.

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen, die nicht Wahlbewerberin oder Wahlbewerber oder Vertrauensperson sein darf. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Telefonnummer:
0381-778980

Blinde oder sehbehinderte wahlberechtigte Personen können sich zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer Stimmzettelschablone be-

dienen, die von den Blindenverbänden kostenlos zur Verfügung gestellt wird. Zur Verwendung von Stimmzettelschablonen ist die rechte 

obere Ecke aller Stimmzettel gelocht oder abgeschnitten. Dies dient dem richtigen Anlegen der Stimmzettelschablonen. Auskünfte zu 

Stimmzettelschablonen erhalten Sie unter der Telefonnummer

Wittenburg, 25.08.2026
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Vorläufige Sitzungstermine im Amtsbereich
Datum Uhrzeit Sitzung Raum
15.09.2026 18:30 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses  

der Stadt Wittenburg
Verwaltungsgebäude, Beratungsraum 2. OG,  
19243 Wittenburg, Molkereistraße 4

15.09.2026 19:00 Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur, 
Sport, Soziales, Ordnung und Gesundheit der 
Gemeinde Wittendörp

FFw- u. Gemeindezentrum Waschow,  
19243 Wittendörp/Waschow, Hofplatz 4

24.09.2026 19:00 Sitzung der Gemeindevertretung  
der Gemeinde Wittendörp

Gemeindesaal Luckwitz, 19243 Wittendörp/Luckwitz, 
Luckwitzer Dorfstraße 14

30.09.2026 19:00 Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Wittenburg Rathaus, Ratssaal, 19243 Wittenburg, Am Markt 1

Stadt Wittenburg
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Wittenburg, als geschäftsführende Gemeinde des Amtes Wittenburg in der Metropolregion Hamburg,

sucht zum 01.12.2026 (befristet bis 31.01.2028)

eine Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Amt Bürgerdienste und Bauen

(Sachgebiet Allgemeine Bauverwaltung)

Die Stelle ist befristet (für die Dauer der Mutterschutzfrist und Elternzeit) bis 31.01.2028 und in Vollzeit (39 Wochenstunden) – Teilzeit 
ist auch möglich - zu besetzen.

Dienstleistungsbereich:

Zu Ihren Aufgaben zählen:
- Mitwirkung bei der Vorbereitung, Betreuung und Bearbei-

tung von städtebaulichen Planungen und Maßnahmen,
- Stadtsanierungsmaßnahmen,
- Steuerung externer Beauftragter,
- Erstellung von Stellungnahmen zu Bauleitplänen Dritter,
- Erarbeiten von Entscheidungsvorlagen für politische Gre-

mien sowie deren Umsetzung nach Beschlussfassung und 
regelmäßige Erstellung von Sachstandsberichten.

Einstellungsvoraussetzungen:
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder gleichwertige Ausbil-
dung;

- strukturierte Arbeitsweise, Eigeninitiative, Belastbarkeit, 
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit; flexibles, eigenverantwortli-
ches und verantwortungsvolles Arbeiten;

- sehr gutes schriftliches und mündliches Ausdrucksvermö-
gen und sichere Beherrschung der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift;

- sehr guter und sicherer Umgang mit den gängigen MS-
Office-Anwendungen;

- wünschenswert sind Erfahrungen auf dem Gebiet des allge-
meinen und besonderen Verwaltungs- und Baurechts;

- zudem die Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungs-
maßnahmen.

Wir bieten Ihnen zudem:
- gezielte fachspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten,
- Familienfreundlichkeit (flexible Arbeitszeiten), Zertifizie-

rung familienfreundliches Unternehmen, gezielte dienstbe-
gleitende Weiterbildungsmaßnahmen,

- eine betriebliche Altersversorgung über die Kommunale 
Zusatzversorgungskasse M-V.

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 8 des TVöD-V-VKA. 
Darüber hinaus wird eine Jahressonderzahlung nach § 20 TVöD-
V-VKA sowie ein Leistungsentgelt nach § 18 TVöD-V-VKA gezahlt.

Wünschenswert wäre für die eventuelle Wahrnehmung von Au-

ßendiensttätigkeiten ein Führer-schein der Klasse A oder B. Die 
Bereitschaft, das eigene Fahrzeug für die Durchführung von Dienst-
reisen gegen Entschädigung gemäß Reisekostenrecht einzusetzen, 
sollte vorhanden sein.

Wenn Ihnen das vorliegende Stellenprofil zusagt, dann bewerben 
Sie sich bitte schriftlich bis zum 18. September 2026 mit den 
üblichen und vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) bei der

Stadt Wittenburg
geschäftsführend für das Amt Wittenburg

Amt für Finanzen und Kommunales
Personalverwaltung
Molkereistraße 4

19243 Wittenburg

Eine Eingangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.

Auf Artikel 6 Absatz 1 DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) 
wird verwiesen.
Für eventuelle Fragen oder Informationen steht Ihnen Frau Haase 
unter der Telefonnummer 038852-33115 gern zur Verfügung.

Besondere Hinweise:
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber und ihnen Gleich-
gestellte berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. Wir 
empfehlen Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleich-
stellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.

Wünschenswert wäre, wenn die Bewerberin oder der Bewerber 
Tätigkeiten für das Allgemeinwohl ausübt – z. B. in der Freiwilligen 
Feuerwehr oder kulturellen sowie sozialen Vereinen und Verbänden 
im Amtsgebiet als einem Bereich der kommunalen Gefahrenabwehr 
oder Kultur-, Sozial- und Sportförderung.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen – ins-
besondere Reisekosten – werden durch die Stadt Wittenburg nicht 
erstattet.

Wittenburg, den 29.07.2026

In Vertretung
Vivien Lau
1. Stadträtin
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Ein Großteil der Zaungespräche für dieses Jahr haben Bürgermeister 
Christian Greger und Bürgervorsteher Marcel Schulz bereits absol-
viert. Nur zwei Termine fehlen noch – einer in Wölzow und einer am 
Friedensring. Beide finden Mitte September statt:
•	 Zaungespräche in Wölzow: 14.09.2026, ab 16:00 Uhr
•	 Zaungespräche am Friedensring: 15.09.2026, ab 16:00 Uhr

Nutzen Sie die Gelegenheit, einmal ganz direkt im Gespräch zu 
sagen, was Ihnen auf dem Herzen liegt, wo Sie Handlungsbedarf 
sehen – oder lassen Sie einfach ein Lob da, wenn Ihnen danach ist.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Zaungespräche  Zaungespräche  
im Herbstim Herbst

Neuer Auftritt für die Stadt Wittenburg
Viele von Ihnen haben es in den letzten Monaten verfolgt: Nach und 
nach bekam unsere Internetseite (https://www.amt-wittenburg.de/) 
ein neues Aussehen und neue Inhalte. Und auch wenn so etwas 
natürlich ein laufender Prozess und niemals komplett abgeschlos-
sen ist, sind jetzt die meisten geplanten Bereiche vorhanden und 
sichtbar. Das Ziel war, nicht nur amtliche Bekanntmachungen und 
Zuständigkeiten abzubilden, sondern ein breites Informationsspek-
trum rund um alle Lebensbereiche zu bieten.

Die Startseite mit einem der neu befüllten Menüs�  
� Foto: Stadt Wittenburg

Um das möglichst aktuell und umfassend zu gewährleisten, sind wir 
auf die Mithilfe aller Akteure angewiesen. Wenn Sie also bestimmte 
Services anbieten oder in einem Verein aktiv sind und feststellen, 
dass Sie auf der Website nicht oder mit unzutreffenden Angaben 
auftauchen, melden Sie sich gern. Das gilt natürlich auch, wenn Sie 
als Bürgerin oder Bürger bestimmte Informationen vermissen, die 
Ihrer Meinung nach unbedingt auf unserer Website auftauchen sollen. 
Wenden Sie sich dazu gern an Herrn Frank Friedrichs, friedrichs@
stadt-wittenburg.de oder Tel. 038852 33109.
Parallel zur Website – und eng damit verzahnt – ist auch eine neue 
Broschüre mit Informationen über die Stadt erschienen. Diese können 
Sie in gedruckter Form bei uns in der Verwaltung und in der Bibliothek 
erhalten oder digital direkt auf unserer Homepage betrachten. Über 
QR-Codes (bzw. Links) kommen Sie direkt auf die betreffenden Sei-
ten im Internet, sodass Sie auch hier immer aktuell informiert sind.
Und zu guter Letzt ist auch ein kleiner, neuer Imagefilm entstanden, 
den Sie auf unserer Website unter https://www.amt-wittenburg.de/
Region-Politik/Stadt-Wittenburg/ finden. All das übrigens ohne Kos-

ten für die Stadt – dank einer Vielzahl von Werbepartnern.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Schmökern und Surfen und 
sind gespannt auf Ihre Fragen und Anregungen.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Das Titelblatt der neuen Broschüre - Ton in Ton mit der Website

Foto: pixabay

https://www.amt-wittenburg.de/
mailto:friedrichs@stadt-wittenburg.de
mailto:friedrichs@stadt-wittenburg.de
https://www.amt-wittenburg.de/Region-Politik/Stadt-Wittenburg/
https://www.amt-wittenburg.de/Region-Politik/Stadt-Wittenburg/
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Pogreß am 24.10.2026

Sehr geehrte Jagdgenossinnen, sehr geehrte Jagdgenossen,

hiermit möchte Sie der Vorstand der Jagdgenossenschaft Pogreß zur 
Mitgliederversammlung am 24.10.2026, 18:00 Uhr, im Gemeinde-
raum, Pogreßer Dorfstraße 7, 19243 Wittendörp/Pogreß einladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorsteher
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3.	 Änderungen oder Änderungsvorschläge zur Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Abstimmung über den Verbleib der Gäste in der Versammlung
6.	 Bericht des Vorstandes
7.	 Bericht des Kassenwartes
8.	 Entlastung des Kassenwartes
9.	 Rücktritt eines Beisitzers
10.	Neuvorschlag eines Beisitzers
11.	 Abstimmung des neuen Beisitzers
12.	Bericht der Jagdpächter
13.	Verschiedenes/Sonstiges

Im Anschluss laden die Jäger zum jährlichen Jagdessen und zum 
gemütlichen Beisammensein ein.
Die Einladung erfolgt auf Grundlage des § 8 Abs. 1 BJagdG i.V.m  

§ 8 LjagdG M-V. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Teilnahmebe-
rechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind ausschließ-
lich Eigentümer und Eigentümerinnen von Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Pogreß gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf (§ 9 Abs. 1 Bundesjagdgesetz).
Hinweis zur Vertretungsvollmacht:
In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich eine natürliche 
Person durch eine andere natürliche Person vertreten lassen. Diese 
Person darf höchstens zwei andere Personen vertreten.
Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch einen Be-
vollmächtigten vertreten lassen, dieser darf höchstens zwei andere 
Personen vertreten.
Personengesellschaften, Miteigentum, Erbengemeinschaften kön-
nen sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser 
Bevollmächtigte darf höchstens zwei andere Personen vertreten. 
Das Stimmrecht kann nur einheitlich und als eine Stimme ausgeübt 
werden.
In jedem Fall ist die Vertretungsvollmacht zu jeder Versammlung der 
Jagdgenossen schriftlich neu zu erteilen (Satzung § 5 Abs. 3, 4, 5).

Pogreß, den 16.08.2026

gez. Hartmut Escher
- Jagdvorstand -

Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Woez

Sehr geehrte Jagdgenossinnen, sehr geehrte Jagdgenossen,

hiermit laden wir Sie herzlich zur Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Woez ein.

Datum: 25. September 2026
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Gemeinderaum Woez, Zur Schilde 4

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorstand
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Be-

schlussfähigkeit
3.	 Änderung/Änderungsvorschläge zur Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Bericht des Kassenwartes
7.	 Bericht der Jagdpächter
8.	 Anträge/Sonstiges/Wünsche

Im Anschluss der Besprechung laden die Jagdpächter zu einem 

gemeinsamen Jagdessen sowie zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Begleitung ein. Es wird um telefonische Rückmeldung 
zwecks Teilnahme am Jagdessen gebeten bei Harry Kellner, Tel.: 
0171 2908865.

Die Einladung erfolgt auf Grundlage der §§ 8 und 9 BJagdG i.V.m.  
§ 8 LJagdG M-V. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Teilnahmebe-
rechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind ausschließ-
lich Eigentümer und Eigentümerinnen von Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Woez gehören und auf denen die 
Jagd ausgeübt werden darf.

In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich jede Jagdgenossin 
und jeder Jagdgenosse (natürliche Person und Eigentümerin/Eigen-
tümer bejagbarer Grundflächen) durch eine andere natürliche Per-
son, die ebenfalls Jagdgenossin/Jagdgenosse ist, oder durch seine/n 
Ehegattin/Ehegatten, seine/n Lebenspartnerin/Lebenspartner oder 
einen Verwandten ersten Grades vertreten lassen.

Alexander Bobzin
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Woez

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Wittenburg-Ziggelmark

Termin: 14.10.2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Landgasthof zur Mühle, 19243 Wittenburg

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit
2.	 Wahl einer Protokollantin/eines Protokollanten
3.	 Abstimmung über Anwesenheit von Nichtmitgliedern
4.	 Bericht des Jagdvorstandes/Verlesung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung

5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl der Vorstandsmitglieder und des erweiterten Vorstandes
8.	 Wahl der Kassenprüfer für die nächste Mitgliederversammlung
9.	 Abstimmung über die Zahlung der Spesen dieser Mitgliederver-

sammlung aus der Kasse der Jagdgenossenschaft
10.	Verschiedenes
11.	 Gemeinsames Essen

gez. Helmut Hensen
Jagdvorstand
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Fahrradrastplatz  
in Helm

Der neue Fahrradrastplatz - ganz im Hintergrund der Grenzstein
� Foto: Stadt Wittenburg

Vielleicht ist es Ihnen auf dem Weg zwischen Perdöhl und Helm 
schon aufgefallen: Am Abzweig nach Körchow, direkt am Witten-
burger Grenzstein wurde bereits im Frühjahr ein Fahrradrastplatz 
errichtet. Er soll im Rahmen des geplanten Fahrradrundwegs „Drau-
ßenglück – Im Schilde-Tal“ als Pausen- und Erholungsort für Rad-
touristen zur Verfügung stehen.
Das Mobiliar wurde aus Mitteln des Tourismuskonzepts S³ beschafft 
und durch den Bauhof der Stadt Wittenburg aufgestellt. Es soll, 
sobald die erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen, noch um 
eine Schutzhütte ergänzt werden.
Um Missverständnissen vorzubeugen: Es handelt sich hierbei aus-
drücklich nicht um einen Spielplatz! Die Federwippe dient Kindern 
während der Radlerpause als Beschäftigung; die Hängematte ist für 
Jung und Alt zur Entspannung vorgesehen.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Umplanung für  
den Stadtkalender 2027

Während der Festwoche zur 800-Jahrfeier 
wurden wir immer wieder gefragt, ob es im 
nächsten Jahr einen Kalender mit den schöns-
ten Bildern geben würde. Aufgrund des posi-
tiven Echos möchte die Stadtverwaltung gern 
dafür sorgen, die guten Erinnerungen an die 
neun Tage Gemeinschaft und Feierstimmung weiter- und wieder 
aufleben zu lassen. Deshalb haben wir beschlossen, das Thema 
des Kalenders kurzfristig zu ändern. Das ursprünglich geplante 
Thema „Wittenburgs stille Ecken“ heben wir uns dann für 2028 auf.

Lassen Sie uns die Erinnerung an den Stadtgeburtstag bewahren!
Schicken Sie uns also Ihre schönsten Bilder von den verschiede-
nen Veranstaltungen der Festwoche, zeigen Sie uns, was Ihnen 
besonders gefallen hat, und lassen Sie uns gemeinsam für 2027 
einen Rückblick auf „800 Jahre Wittenburg“ gestalten.
Ihre Fotos – möglichst Querformate – senden Sie bitte bis zum 25. 
September 2026 ausschließlich in digitaler Form (jpg oder png) 
mit mind. 300 dpi Auflösung (!) an friedrichs@stadt-wittenburg.de. 
Wie immer bekommen natürlich alle Fotografinnen und Fotografen, 
deren Bilder im Kalender aufgenommen werden, ein kostenloses 
Exemplar. Bei Fragen steht Ihnen Herr Friedrichs unter Tel. 038852 
33109 zur Verfügung.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Veranstaltungskalender
In jeder Ausgabe des Wittenburger Stadt- und Landboten veröffentlichen wir einen Veranstaltungskalender, der neben den Veranstal-
tungsterminen aus dem Amtsbereich Wittenburg ebenfalls uns gemeldete Termine der umliegenden Städte und Gemeinden aufnimmt. Die 
Vollständigkeit und Aktualität der Liste kann nicht gewährleistet werden; bitte informieren Sie sich genauer beim jeweiligen Veranstalter.

 Datum Zeit Veranstaltung Treffpunkt
12.09.2026 13:00 31. Erntefest in Zühr Festplatz Zühr
13.09.2026 Tag des offenen Denkmals An vielen Orten
16.09.2026 19:00 Einwohnerversammlung in Wittenburg Rathaus Wittenburg
19.09.2026 11:00 Erntedankfest in Picher Festplatz, Picher
19.09.2026 17:00 Fahrradwegeinweihung Boddin-Püttelkow L05, Torfkuhle zwischen Boddin und Püttelkow
23.09.2026 18:00 Seminar: Baum- und Heckenschnitt Rathaus, Lübtheen
24.09.2026 19:30 178. Stunde der Musik: „Jonitz-Family and friends“ Rathaus Wittenburg
26.09.2026 10:00 Unterwegs mit dem Ranger: 

Spätsommer im Biosphärenreservat
Pahlhuus, Zarrentin

27.09.2026 11:00 Neustädter BurgArt: Kunsthandwerkermarkt Burg Neustadt-Glewe
29.09.2026 16:00 Stickstich: Auftakt des Stickprojekts 

von Künstler Ton Matton
Rathaus Wittenburg

30.20.2026 15:00 Tanzcafé Landgasthof „Zur Mühle“
03.10.2026 09:00 15. Oldtimertreffen Motodrom Ludwigslust
06.10.2026 09:00 Tag der Digitalisierung DeveLUP, Ludwigslust
07.10.2026 16:00 Vorlesezeit Stadtbibliothek Wittenburg
08.10.2026 18:00 Mit dem Nachtwächter durch Wittenburg Glücksfänger-Statue, Am Markt
17.10.2026 19:30 Akio Le & Band: „My Nat King Cole Story“ Kloster Zarrentin

mailto:friedrichs@stadt-wittenburg.de
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Bürgerstiftung Wittenburg nimmt ab sofort  
Anträge entgegen

Die Bürgerstiftung Wittenburg ist eine Stiftung „von Bürgern für 
Bürger“. Entsprechend dem Namen „Bürgerstiftung Wittenburg“ 
sollen Bürgerinnen und Bürger, Spender und Zustifter nicht nur 
Überlegungen anstellen, wie das Stiftungsvermögen erhöht werden 
kann, sondern auch über die Vergabe der Erträge aus dem Stif-
tungsfonds bestimmen.
Durch die Bürgerstiftung sollen soziale, kulturelle, sportliche und 
karikative Projekte in der Stadt Wittenburg und ihren Ortsteilen 
unterstützt werden, die nicht aus den „normalen“ Haushaltsmitteln 
der Stadt finanziert werden können.
Antragsberechtigt sind Einzelpersonen, gemeinnützige Vereine, Ver-
bände, Vereinigungen, Organisationen, Gemeinschaften und ähnliche 
Einrichtungen, die sich in der Stadt Wittenburg und deren Ortstei-

len betätigen oder in ihrer Person bzw. ihrem Wirken einen Bezug 
zur Stadt Wittenburg haben. Bei Vereinen muss die Mehrzahl der 
Mitglieder ihren Hauptwohnsitz in der Stadt Wittenburg oder deren 
Ortsteilen haben.
Die Anträge sind formell bis zum 15.10.2026 bei der Stadt Wit-
tenburg, Geschäftsbereich des Bürgermeisters, Molkereistraße 4, 
19243 Wittenburg einzureichen. Auskunft zur Antragstellung erteilt 
Frank Friedrichs, Tel.: 038852 33-109, E-Mail: friedrichs@stadt-
wittenburg.de
Wo finden Sie die Förderrichtlinien und das Antragsformular? Ent-
weder in den Auslagen im Eingangsbereich der Stadtverwaltung 
Wittenburg, Molkereistraße 4, oder im Internet unter https://www.
amt-wittenburg.de/Verwaltung/Formulare/#gbbgm

Der Kiebitz ist im Ruhestand

Bürgermeister Christian Greger verabschiedet die Wittenburger Buch-
händlerin Kirsten Behnke� Foto: Stadt Wittenburg

Ende August war sie zum letzten Mal geöffnet: die Buchhandlung 
„Kiebitz“ in der Großen Straße 38. Die letzten Tee-, Kerzen- und 
Schmuckvorräte, Bücher und Spielzeuge konnten erworben werden, 
ehe Inhaberin Kirsten Behnke ihr Geschäft endgültig schloss. Die 
Wittenburgerin freut sich nun darauf, mehr Zeit mit ihrer Familie 
und mit Reisen zu verbringen: „Für den Kiebitz wird es ruhig, für 
mich bestimmt nicht.“
Viele treue Kundinnen und Kunden bedauern es sehr, dass Wittenburg 
nun keine Buchhandlung mehr hat. Immerhin bleiben die Geschäfts-
räume nicht ungenutzt: Unmittelbar nach dem Ausräumen begann 
der Umzug von Optikerin Susanne Kunze, deren alter Standort am 
Mühlenring durch die schweren Unwetterschäden nicht mehr nutz-
bar ist. Inzwischen hat „Optik Kunze“ in der Großen Straße 38 ein 
neues Zuhause gefunden.

Stadt Wittenburg | Öffentlichkeitsarbeit

Endlich Schulkind! - Einschulung 2026
Vom Rucksack zum Schulranzen, vom Spielzeug zu Schulmateri-
alien, vom Erzieher zur Lehrkraft und vom Kindergartenkind zum 
Schulkind: Mit der Einschulung beginnt für viele Kinder ein neuer, 
aufregender Lebensabschnitt.
Am Samstag, 22. August 2026, wurden 90 Kinder an der Schule 
am Friedensring eingeschult und im Rahmen einer feierlichen Ein-
schulung herzlich willkommen geheißen. Ein abwechslungsreiches 
Programm sorgte dabei für einen gelungenen Start:
Neben mutmachenden Worten der Schulleitung Frau Sagemüller und 
des Bürgermeisters Christian Greger begeisterte Chris Langediekhoff 

mit seiner musikalischen Beglei-
tung. Auch die zweiten Klassen 
gestalteten das Einschulungs-
programm mit einem eigenen 
kreativen Auftritt mit.
Im Anschluss an das Programm 
erlebten die Erstklässlerinnen 
und Erstklässler bereits ihre ers-
te Unterrichtsstunde und lernten 
ihre neuen Klassenlehrerinnen 
näher kennen. Begleitet werden 
sie in diesem Schuljahr von Frau 
Heidrich (Klasse 1a), Frau Loth 
(Klasse 1b), Frau Wunsch (Klas-
se 1c) sowie Frau Thieme und 

Referendarin Frau Lüpken (Klasse 1d).
Auch Frau Gockel, Klassenlehrerin der DLFG 0, und die unterstüt-
zende pädagogische Fachkraft Frau Henze durften am Samstag ihre 
neuen Schülerinnen und Schüler kennenlernen.
Wir wünschen allen Kindern einen wunderbaren Start in diesen 
neuen Lebensabschnitt, viel Freude am Lernen und viele schöne 
Erinnerungen an ihre Grundschulzeit!

Text und Bilder: Gina Turner, Grundschule am Friedensring

Noch dürfen die Kuscheltiere die Kinder begleiten.
Chris Langediekhoff begleitete 
die Veranstaltung musikalisch.

https://www.amt-wittenburg.de/Verwaltung/Formulare/#gbbgm
https://www.amt-wittenburg.de/Verwaltung/Formulare/#gbbgm
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Neues aus der Stadtbibliothek
Der Sommer neigt sich langsam, aber sicher dem Ende entgegen 
– und damit endet auch unser diesjähriges Ferienleseprojekt. Im 
Rahmen des landesweiten Leseförderprojekts „FerienLeseLust 
Mecklenburg-Vorpommern“ konnten sich Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufen 3-6 kostenlos in der Stadtbibliothek anmelden 
und ihren eigenen Ferienlesebestand entdecken.
Insgesamt 43 Jungen und Mädchen nahmen in diesem Jahr an der 
Aktion teil. Alle konnten erfolgreich Einträge für ihr Leselogbuch 
sammeln und hatten sichtlich viel Freude an den für sie bereitge-
stellten Büchern. Mehr als 210 Ausleihen konnten im Rahmen der 
FerienLeseLust verzeichnet werden. Eine tolle Bilanz!
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die erfolgreich Bücher gelesen 
haben, erhalten nun ihr Zertifikat nach Hause. Damit können sie 
sich in der Schule eine kleine Belohnung sichern. Einige kreative 
Beiträge zu den gelesenen Büchern sind derzeit außerdem in der 
Stadtbibliothek ausgestellt und können dort entdeckt werden.

Viele Bilder zeigen, was die Kinder aus den Büchern mitnehmen

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine spannende FerienLeseLust 
2027 in der Stadtbibliothek Wittenburg!

Zeilenreisende –  
der neue Tisch des Monats

Die anstehende Jahreszeit bietet nun auch wieder mehr Leserin-
nen und Lesern die Möglichkeit, sich entspannt mit einem Buch 
zurückzulehnen. In unseren Beständen warten unzählige Medien 
auf Sie. Und vielleicht entdecken Sie ja auch ein Buch vom Tisch 
des Monats für sich. In diesem Monat haben wir für Sie etwas ganz 
Besonderes vorbereitet. Unter dem Motto „Zeilenreisende“ lädt unser 
Tisch Sie ein auf eine Reise in die Welt voller Fantasie und Magie. 
Verschiedene Werke aus dem Bereich Fantasy warten darauf, von 
Ihnen entdeckt zu werden. Lassen Sie sich inspirieren und gehen 
Sie auf abenteuerliche Zeilenreise.

Herbstliche Entdeckungen  
für die kleinen Leser

Auch in der Kinderbibliothek zieht langsam die gemütliche Jahres-
zeit ein. Verschiedene Sachbücher nehmen die kleinen und großen 
Leseratten mit in die Welt der Natur. Hier wird erklärt, warum sich 
Blätter eigentlich im Herbst verfärben und wie die Bäume sprechen 
können. Auch unsere neuen Edurino-Lernfiguren haben Zuwachs 
bekommen, neben mathematischen und sozialen Themen haben 

wir nun auch eine Lernfigur zum Thema „Digitale Medien verstehen 
und nutzen“ im Bestand.

Vorlesezeit in der Stadtbibliothek

VORLESEZE IT
I N  D E R  S T A D T B I B L I O T H E K

07.OKTOBER - 18.NOVEMBER - 09.DEZEMBER

Öffnungszeiten: 
Montag: 13:30 - 17:00 Uhr; Dienstag. 13:00 - 18:00 Uhr; 

Mittwoch: 08:00-12:00 Uhr & 13:00 - 15:30 Uhr

Draußen wird es kühler und die Blätter färben sich. Wir wollen es uns
gemütlich machen und laden Sie, und vor allem unsere Kleinen Besucher

ein, gemeinsam eine thematisch passende Geschichte zu lesen, Lieder
der jeweiligen Jahreszeit zu singen und schöne gemeinsame Momente in

der Bibliothek zu verbringen.

Anmeldungen in der Bibliothek oder an wulff@stadt-wittenburg.de

Anmeldefristen: 

Für den 07. Oktober 2026

Für den 18.November 2026 

Für den 09.Dezember 2026

Beginn: Um 16:00 Uhr - Dauer: ca. 45 Minuten

bis zum 02. Oktober 2026
 
bis zum 12.November 2026

bis zum 04.Dezember 2026

6

26

026

Mit KI-Canva bearbeitet

� Foto: Stadtbibliothek

Und nun noch ein ganz besonderer Tipp aus der Bibliothek – vor 
allem für unsere kleinen Besucherinnen und Besucher!
In der kühlen Jahreszeit möchten wir ein neues Veranstaltungsfor-
mat ausprobieren und gemeinsam eine regelmäßige Vorlesezeit in 
der Stadtbibliothek etablieren. Dazu treffen wir uns am 7. Oktober,  
18. November und 9. Dezember 2026 in der Stadtbibliothek.
Gemeinsam möchten wir eine thematisch passende Geschichte le-
sen, Lieder passend zur Jahreszeit singen und schöne gemeinsame 
Momente in der Bibliothek verbringen. Die Vorlesezeit beginnt jeweils 
um 16:00 Uhr und dauert ungefähr 45 Minuten.
Damit wir die Veranstaltung besser planen können, bitten wir um eine 
Anmeldung zur Vorlesezeit am 7. Oktober 2026 bis zum 2. Oktober 
2026. Anmeldungen nehmen wir gern direkt in der Bibliothek oder 
per E-Mail unter wulff@stadt-wittenburg.de entgegen.

Sie sehen: der Sommer war ereignisreich. Aber mindestens ebenso 
spannende Abenteuer warten im Herbst auf die Besucherinnen und 
Besucher der Stadtbibliothek. Zu den gewohnten Öffnungszeiten am 
Montag von 13:30–17:00 Uhr; Dienstag von 13:00–18:00 Uhr und 
am Mittwoch von 08:00–12:00 Uhr sowie 13:00–15:30 Uhr freuen 
wir uns auf Ihren Besuch! Schauen Sie vorbei, stöbern Sie durch 
unsere Medien und entdecken Sie, was es in Ihrer Stadtbibliothek 
Neues zu erleben gibt!

Ihre Stadtbibliothek Wittenburg
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Tag des offenen Denkmals  
am 13. September

Die Mühle öffnet wieder ihre Türen und lädt zum Entdecken ein. 
� Foto: Förderverein Mühle Wittenburg e.V.

Schon seit 150 Jahren steht eine Mühle vor den Toren Wittenburgs. 
Erst eine recht einfache Konstruktion aus Holz, eine sogenannte 
Bockwindmühle und später dann die bekannte Erdholländer-Mühle. 
Über Jahrzehnte wurde die Mühle im Privatbesitz betrieben und 
verwaltet, bis sie 1978 ins Volkseigentum überging.
Ein Jahr später gründete die Stadt ein Mühlenmuseum, das sich in 
den 80er-Jahren zu einem Forst- und Agrarmuseum weiterentwi-
ckelte. Es kamen das niederdeutsche Hallenhaus, das Flugzeug und 
viele verschiedene Exponate aus der Forst- und Agrarwirtschaft dazu.
Nach der Wende gründete sich der Förderkreis Mühle Wittenburg e.V. 
der sich bis heute auf dem Mühlengelände in guter Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wittenburg engagiert.
Immer am zweiten Sonntag im September findet deutschlandweit 
der „Tag des offenen Denkmals“ statt. Auch der Förderkreis Mühle 
Wittenburg e.V. lädt Sie von 11 bis 16 Uhr in die Erdholländer-Mühle 
auf dem Mühlenberg in Wittenburg ein. Interessierte können die 
Maschine bis unter die Haube besichtigen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Glück zu!

Tino Oberhack |  
1. Vorsitzender Förderkreis Mühle Wittenburg e.V.

Hinweis:
Im Amtsbereich und darüber hinaus nehmen viele weitere inte-
ressante Bauten und Orte am „Tag des offenen Denkmals“ teil. 
Genauer informieren können Sie sich auf der Website der Aktion: 
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/

Tag der Digitalisierung – 
Impulse für die digitale Zukunft

Wie können Unternehmen Digitalisierung und Künstliche Intelligenz 
sinnvoll für sich nutzen? Welche Lösungen lassen sich bereits heute 
ganz konkret im Arbeitsalltag einsetzen?
Beim Tag der Digitalisierung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Südwestmecklenburg dreht sich alles um aktuelle digitale Entwick-
lungen und ihre praktische Anwendung im Unternehmen.
Die Teilnehmenden erwarten praxisnahe Vorträge, Workshops und 
Demonstrationen, konkrete Einblicke in digitale Lösungen sowie 
die Möglichkeit, sich mit Expertinnen und Experten und anderen 
Unternehmen auszutauschen. Eine interessante Gelegenheit für 
Unternehmen aus Westmecklenburg, neue Impulse mitzunehmen, 
Anwendungen kennenzulernen und Digitalisierung ganz praktisch 
zu erleben.
Termin: 06.10.2026
Ort: DeveLUP in Ludwigslust

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen, Programm und Anmeldung:
https://www.invest-swm.de/weiterbildungen-workshops-veranstal-
tungen/tag-der-digitalisierung

Stunde der Musik
179. Stunde der Musik
Die „Jonitz-Family and friends“ sind am Donnerstag, den 24.09.2026 
um 19:30 Uhr zur Stunde der Musik im Rathaus Wittenburg zu hö-
ren. Mit einem bunten Strauß neuer und alter Lieder wollen sie die 
Sonne des Sommers, die Leichtigkeit des Urlaubs und die Freude 
am Leben ins Rathaus bringen.
Es werden eigene Kompositionen von Mirjam zu hören sein, das 
Glück soll besungen werden, und David wird mit dem satten Klang 
des Sopransaxophons jazzig und melodisch den Raum erfüllen. Nicht 
zuletzt wird das Familienensemble von Jens Voigts Bassklängen 
und Stimme bereichert werden. Wir wünschen allen teilnehmenden 
Freunden der Musik einen abwechslungsreichen und frohen Abend.

Michael Jonitz und der Musikverein Wittenburg e.V.

https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/
https://www.invest-swm.de/weiterbildungen-workshops-veranstaltungen/tag-der-digitalisierung
https://www.invest-swm.de/weiterbildungen-workshops-veranstaltungen/tag-der-digitalisierung
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Samstag, 19.09.2026 17.00 UHR 
U n s e r  g e m e i n s a m e r  T r e f f p u n k t  i s t  a n  d e n

T o r f k u h l e n  z w i s c h e n  B o d d i n  u n d  P ü t t e l k o w  

RADWEGRADWEGRADWEGRADWEGRADWEG
EINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNGEINWEIHUNG

RADWEG
EINWEIHUNG

Zwischen unseren Dorfgemeinschaften ist 
eine neue Verbindung entstanden! Lasst uns gemeinsam den

neuen Radweg einweihen und auf allzeit gute Fahrt anstoßen. 
Und weil wir den neuen Radweg gebührend feiern wollen, 

gilt diesmal ganz klar: Autos bleiben zu Hause! 
Kommt mit dem Fahrrad oder Roller, schließlich soll 

der neue Radweg auch gleich ordentlich genutzt werden.
Für einen kleinen Imbiss und erfrischende Getränke ist 
natürlich gesorgt. Also: Fahrrad oder Roller schnappen, 

gute Laune einpacken und gemeinsam losradeln!

D i e  O r t s v o r s t ä n d e ,  F e u e r w e h r e n  u n d  d a s  F e s t k o m i t e e  
v o n  B o d d i n  &  P ü t t e l k o w  l a d e n  e i n  z u r :  

Hinweis der Redaktion: Der Künstler Ton Matton (einigen sicherlich 
noch durch die Aktion „Potemkinsche Straße“ bekannt) ist Nieder-
länder. Dieses Plakat soll nicht nur die Ideen Ton Mattons, sondern 
auch seinen Sprachduktus und den Klang seiner Sprache abbilden. 
Somit soll nach dem Willen der Künstler auch das Plakat selbst als 
Kunstwerk verstanden werden.

am Donnerstag, dem 24. September 2026,  
um 19:30 Uhr 

im Saal des Wittenburger Rathauses 
 

ein Liederabend  
Jonitz Family & Friends  

 

 
 

Der Musikverein Wittenburg e. V. lädt herzlich ein. 
Kartenverkauf an der Abendkasse 

(9,35  
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Wasser erleben, Spaß haben und gemeinsam lachen
Die Wittenburger Lindwürmchen erobern den Schwimmteich

Im Juli wurde es bei der AWO Kita Wittenburger Lindwürmchen nass 
und fröhlich: Für unsere Schulstarter – die Kinder, die in diesem 
Jahr eingeschult werden – stand ein ganz besonderes Erlebnis auf 
dem Programm. Gemeinsam ging es zur Wassergewöhnung an den 
Schwimmteich in Wittenburg.
Begleitet wurden die angehenden Schulkinder von Frau Jülich, Frau 
Kludt und Frau Wiebeck. Mit viel Freude, Geduld und Einfühlungs-
vermögen konnten die Kinder das Wasser in ihrem eigenen Tempo 
kennenlernen und dabei zahlreiche neue Erfahrungen sammeln. Ob 
erste Schwimmversuche, spritzen oder einfach das Wasser auf der 
Haut spüren – es gab viel zu entdecken und jede Menge Spaß.
Die Wassergewöhnung ist ein wertvoller Bestandteil der frühkindlichen 

Entwicklung. Gerade im Vorschul-
alter können Kinder dabei Körper-
wahrnehmung, Koordination und 
Gleichgewicht spielerisch weiter-
entwickeln. Sie erfahren, wie sich 
Bewegung im Wasser anfühlt, 
lernen ihre eigenen Grenzen ken-
nen und können Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten aufbauen. 
Dabei durfte jedes Kind selbst 
entscheiden, wie weit es sich ins 
Wasser wagen wollte. So wurden 
kleine Schritte zu persönlichen 
Erfolgserlebnissen, die Mut und 
Selbstvertrauen stärkten.
Positive Erfahrungen mit dem 

Wasser sind außerdem eine wichtige Grundlage für das spätere 
Schwimmenlernen. Bei der Wassergewöhnung geht es zunächst 
nicht darum, schwimmen zu lernen, sondern sich mit dem Element 

Wasser vertraut zu machen, Ängste abzubauen und Freude an der 
Bewegung im Wasser zu entwickeln. Diese Erfahrungen können den 
Kindern später dabei helfen, sich sicherer und selbstbewusster im 
Wasser zu bewegen.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Bauhof der Stadt Wittenburg, der 
die Rettungsschwimmer für den Schwimmteich stellt und uns dadurch 
die Nutzung ermöglicht hat.
Für unsere angehenden Schulkinder war die Wassergewöhnung ein 
besonderer Ausflug voller Freude, Mut und neuer Erfahrungen – ein 
schönes Erlebnis, das sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Nadine Jülich und Jessica Wiebeck |  
AWO-Kita Wittenburger Lindwürmchen

Der erste prüfende Blick auf den Schwimmteich - mit Schwimmnudel 
im Anschlag.� Foto: Jessica Wiebeck

Ein neues Kita-Jahr voller kleiner und großer Entdecker
IB Kita „Plapperschnut“ Haus 1 verabschiedet zukünftige Schulkinder  

und blickt voller Vorfreude auf das neue Kita-Jahr
Ein ereignisreiches Kita-Jahr in der IB Kita „Plapperschnut“ Haus 1 
neigt sich dem Ende zu. Für einige unserer Kinder bedeutet dies gleich-
zeitig den Abschied von ihrer Kindergartenzeit: Unsere zukünftigen 
Schulkinder sind bereit für ihren nächsten großen Schritt.
In den vergangenen Monaten konnten sie noch einmal viele Erfah-
rungen sammeln, Neues lernen und sich auf den bevorstehenden 
Schulstart vorbereiten. Nun wünschen wir ihnen für diesen neuen 
Lebensabschnitt viel Freude am Lernen, spannende Entdeckungen, 
neue Freundschaften und ganz viele schöne Erlebnisse. Wir hoffen, 
dass sie sich ihre Neugier und ihren Mut bewahren und mit Freude all 
die neuen Dinge entdecken, die nun auf sie warten.
Doch während für die einen ein neues Kapitel in der Schule beginnt, 
startet auch bei uns in der Kita eine spannende neue Zeit. Die ver-
bleibenden Kinder sowie alle Kinder, die neu zu uns in die Einrich-
tung kommen, dürfen sich auf ein neues Kindergartenjahr mit vielen 
gemeinsamen Erlebnissen freuen.
Auch in unseren Räumlichkeiten hat sich einiges getan. Neu gestaltete 
Gruppenräume laden zum Spielen, Lernen, Entdecken und Wohlfühlen 
ein. Gleichzeitig wächst unser Haus weiter: Mit einer neuen siebten 
Gruppe entsteht noch mehr Raum für Kinder, Gemeinschaft und viele 
kleine und große Abenteuer im Kita-Alltag.
Gerade der Beginn eines neuen Kindergartenjahres ist für alle Beteilig-
ten eine besondere Zeit. Neue Kinder kommen hinzu, Freundschaften 
entstehen, Gruppen finden sich neu zusammen. Und auch für die 
Kinder, die unsere Einrichtung bereits kennen, gibt es viel Neues zu 
entdecken. Dabei möchten wir jedes Kind individuell begleiten und ihm 
die Zeit geben, die es braucht, um anzukommen und sich wohlzufühlen.

�
� Fotos: Anja Fink

Auch im kommenden Kindergartenjahr wird es wieder zahlreiche Mög-
lichkeiten geben, gemeinsam zu entdecken, zu lernen und zu wachsen. 
Ob bei kreativen Angeboten, Bewegung, Ausflügen, kleinen Projekten 
oder ganz alltäglichen Situationen – die Interessen, Ideen und Fragen 
der Kinder stehen dabei im Mittelpunkt. Denn häufig sind es gerade 
die kleinen Momente, aus denen die schönsten Erlebnisse und wert-
vollsten Lernerfahrungen entstehen.
Wir freuen uns auf ein neues Kindergartenjahr voller Kinderlachen, 
Neugier, Gemeinschaft und vieler besonderer Momente. Auf ein Jahr, 
in dem wir gemeinsam wachsen, Neues entdecken und viele schöne 
Erinnerungen sammeln werden.

Anja Fink | IB Kita „Plapperschnut“ Haus 1

Am Ende gab es für die be-
standene „Wasserprobe“ eine 
Urkunde� Foto: Lisa Kludt
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nebenbei ihren Körper auf eine besondere Weise wahrnehmen.
Das Schöne: Die Kinder waren nicht nur Wellness-Gäste, sondern 
auch Wellness-Profis. Sie massierten sich gegenseitig, halfen bei 
den Angeboten.

Beim Wassertreten darf man kalte Füße bekommen

Zum Abschluss wurde es noch einmal besonders ruhig. Beim pro-
fessionell angeleiteten Kinderyoga konnten die Kinder zur Ruhe 
kommen, tief durchatmen und den aufregenden Wellnesstag ent-
spannt ausklingen lassen.
Und nicht nur die Kinder kamen auf ihre Kosten: Auch die Erzieherin-
nen durften die verschiedenen Angebote genießen. Denn schließlich 
gilt auch in der Kita: Wer sich den ganzen Tag um andere kümmert, 
darf zwischendurch selbst einmal die Seele baumeln lassen.
So wurde aus einem ganz normalen Kita-Tag kurz vor den Ferien 
ein Tag voller Lachen, Entspannung, Bewegung und gegenseitiger 
Fürsorge. Ein rundum gelungenes Erlebnis, das bei Kindern und 
Erzieherinnen gleichermaßen für gute Laune sorgte.

Juliane Gielow | Kita „Katz und Maus“

 Kita ,,Katz und Maus" Boddin 
Ein Ort zum Lachen, Lernen & Großwerden!

SSSSSSSuuuuuuuccccccchhhhhhhttttttt iiiiiiihhhhhhhrrrrrrr nnnnnnnoooooooccccccchhhhhhh eeeeeeeiiiiiiinnnnnnneeeeeeennnnnnn llllllliiiiiiieeeeeeebbbbbbbeeeeeeevvvvvvvooooooolllllllllllllleeeeeeennnnnnn PPPPPPPlllllllaaaaaaatttttttzzzzzzz fffffffüüüüüüüfüfffüfüfüfffüfffüfffüfüfüfffüfüfüfffüfüfüfffüfffüfffüfüfüfffüf rrrrrrr eeeeeeeuuuuuuueeeeeeerrrrrrr KKKKKKKiiiiiiinnnnnnnddddddd???????

BBBBBBBeeeeeeeiiiiiii uuuuuuunnnnnnnssssssseeeeeeerrrrrrreeeeeeennnnnnn kkkkkkkllllllleeeeeeeiiiiiiinnnnnnneeeeeeennnnnnn KKKKKKKaaaaaaatttttttzzzzzzzeeeeeeennnnnnn &&&&&&&MMMMMMMäääääääuuuuuuussssssseeeeeeennnnnnn sssssssiiiiiiinnnnnnnddddddd aaaaaaakkkkkkktttttttuuuuuuueeeeeeellllllllllllll nnnnnnnoooooooccccccchhhhhhh PPPPPPPlllllllääääääätttttttzzzzzzzeeeeeee fffffffrrrrrrrfrfffrfrfrfffrfffrfffrfrfrfffrfrfrfffrfrfrfffrfffrfffrfrfrfffrf eeeeeeeiiiiiii!!!!!!!
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Herzlich willkommen bei
den „Katzen und Mäusen"!

Winkefenster in der  
IB-Kita Plapperschnut

Im Eingangsbereich unserer 
Kita wurde zum Start des neu-
en Kindergartenjahres ein lie-
bevoll gestaltetes Winkefenster 
eingerichtet. 
Es bietet den Kindern die Mög-
lichkeit, sich nach dem Ankom-
men noch einmal von ihren 
Eltern oder Begleitpersonen 
zu verabschieden und ihnen 
fröhlich zuzuwinken.
Dieses kleine Ritual schafft 
einen positiven Übergang in 
den Kindergartenalltag und 
kann den Abschied für Kinder 
und Eltern gleichermaßen er-
leichtern. 
Mit dem Winkefenster möchten 
wir den Start in den Tag freund-
lich, herzlich und kindgerecht 
gestalten.

Anja Fink | Pädagogische Fachkraft,
IB Kita Plapperschnut Haus 1

Wellness statt Warten 
Ein Wellnesstag in der Kita  

„Katz und Maus“
Drei Tage vor den wohlverdienten 
Kita-Ferien hieß es in der Kita 
„Katz und Maus“ in Boddin: 
Schluss mit Alltagsstress, her 
mit Entspannung! Die Kinder 
erwartete ein ganz besonderer 
Wellnesstag – Wellness ist näm-
lich nicht nur was für Erwach-
sene.
In verschiedenen Räumen ent-
stand eine kleine Oase. An einer 
Station wurden kleine Hände mit 
Kindernagellack verschönert und 
mit bunten Klebetattoos verziert. 
Eine Tür weiter wurde es kusche-
lig: Bei wohltuenden Massagen 
mit Igelbällen konnten die Kinder 
entspannen und sich gegensei-
tig verwöhnen. Dabei stellte sich 
schnell heraus, dass so ein Igel-
ball nicht nur stachelig, sondern 
richtig angenehm sein kann.
Besonders lecker – zumindest 
dem Duft und den Gesichtern 
nach zu urteilen – ging es bei 
den Gesichtsmasken zu. Quark, Joghurt und Gurke wurden zu kleinen 
Wellness-Kreationen verarbeitet. Naschen war hier ausdrücklich 
erlaubt.
Auch der Waschraum wurde kurzerhand zum Kneipp-Bereich um-
funktioniert. Beim kalten Wassertreten hieß es: Augen zu und durch! 
Das fördert die Durchblutung. Verschiedene Bürsten sorgten an-
schließend für spannende Sinneserfahrungen an Armen und Händen. 
Die Kinder konnten ausprobieren, was ihnen gefiel, und dabei ganz 

Wer hätte nicht gern eine (fast) 
professionelle Igelball-Massa-
ge?� Fotos: Juliane Gielow
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 Kita ,,Zwergenparadies" Dodow 
Ein Ort zum Lachen, Lernen & Großwerden!
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Herzlich willkommen im
„Zwergenparadies"!

 Kita ,,Spatzennetz" Körchow 
Ein Ort zum Lachen, Lernen & Großwerden!
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Herzlich willkommen im
„Spatzennest"!

TSG Wittenburg startet  
in die neue Handballsaison

Im September fliegt der Ball endlich wieder. Für die Handballerin-
nen und Handballer der TSG Wittenburg beginnt die neue Saison 
2026/2027. Mit insgesamt sieben Mannschaften geht die Sektion 
Handball an den Start und blickt voller Vorfreude auf die kommen-
den Spiele.
Im Erwachsenenbereich ist die TSG mit einer Männermannschaft 
und zwei Frauenmannschaften vertreten. Auch der Nachwuchs ist 
wieder gut aufgestellt. Eine männliche C-Jugend, eine männliche 
und eine weibliche D-Jugend sowie eine männliche E-Jugend gehen 
auf Tore- und Punktejagd. Die männliche C-Jugend bildet in dieser 
Saison gemeinsam mit dem Vellahner SV eine Spielgemeinschaft. 
Wir freuen uns sehr über diese Zusammenarbeit und wünschen dem 
gemeinsamen Team eine erfolgreiche Saison.
Nun freuen sich alle Mannschaften darauf, endlich wieder in den 
Spielbetrieb zu starten. Besonders bei den Heimspielen hoffen wir 
auf zahlreiche Zuschauer, die unsere Teams von den Rängen aus 
unterstützen und für ordentlich Stimmung in der Halle sorgen.
Ein besonderes Highlight lässt dabei nicht lange auf sich warten:
Am 2. Oktober um 20 Uhr steht das Männerderby gegen den Hage-
nower SV auf dem Programm. Für dieses Duell hoffen wir natürlich 
ganz besonders auf eine volle Halle, lautstarke Unterstützung von 
den Rängen und echte Derby-Stimmung!
Alle aktuellen Informationen zu Spielterminen und Anwurfzeiten gibt 
es regelmäßig auf den Social-Media-Kanälen der TSG Wittenburg 
Handball sowie im Schaukasten an der Turnhalle.
Die Sektion Handball freut sich auf eine spannende Saison 
2026/2027, faire Spiele und viele gemeinsame Handballmomente.
Wir sehen uns in der Halle!

Anja Fink | TSG Wittenburg � Foto: Anja Fink, TSG
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Handball-Highlight des Jahres:  
HSV Hamburg begeistert Wittenburg

Auch zwischen den beiden Mannschaften war die Stimmung offenkundig prima.

Ein Abend, der allen Handballfans noch lange in Erinnerung bleiben 
wird: Mit dem Besuch des Handball-Bundesligisten HSV Hamburg 
erlebte die TSG Wittenburg das sportliche Highlight des Jahres 
2026. Mehr als 250 Zuschauer strömten am 24.07.2026 in die 
ausverkaufte Wittenburger Mehrzweckhalle und sorgten für eine 
großartige Kulisse sowie beste Stimmung.
Für leuchtende Augen sorgte bereits die Ankunft des Hamburger 
Mannschaftsbusses. Gemeinsam mit den Bundesliga-Profis stieg ein 
ganz besonderer Gast aus: Thorsten „Toto“ Jansen. Der ehemalige 
Handball-Nationalspieler und Weltmeister von 2007 nahm sich viel 
Zeit für die Fans und besonders für die vielen jungen Handballer, 
die ihn hautnah erleben durften.
Doch nicht nur auf dem Spielfeld wurde den Gästen einiges geboten. 
Die leckeren Bratwürste sorgten für die passende gemeinschaftliche 
Atmosphäre, während die große Tombola bei Jung und Alt für viel 
Begeisterung und Spannung sorgte.
Ein ganz besonderes Erlebnis waren die Einlaufkinder der TSG Wit-
tenburg. Die vereinseigenen Nachwuchsspieler durften gemeinsam 
mit den Bundesliga-Profis in die Halle einlaufen – ein Gänsehautmo-
ment, den sie so schnell nicht vergessen werden. Stolz präsentierten 
sie ihre eigens gestalteten Einlaufshirts, auf denen sie nach dem Spiel 

zahlreiche Autogramme ih-
rer Idole sammeln konnten.
Es war ein rundum gelunge-
ner Freitagabend, der einmal 
mehr zeigte, wie der Hand-
ballsport Menschen verbin-
det und für unvergessliche 
Momente sorgt.
Nun richtet sich der Blick be-
reits auf die neue Saison. Für 
die Männermannschaft der 
TSG Wittenburg beginnt die-
se mit einem Auswärtsspiel 
in Rostock. Anwurf ist am 
13. September um 15 Uhr. 
Die Mannschaft freut sich 
über jede Unterstützung 
von den Rängen und hofft 
auf viele mitreisende Fans.

Anja Fink |  
TSG Wittenburg

Tagesausflug mit dem Förderverein Mühle

Der Förderverein Mühle unternahm seinen jährlichen Tagesaus-
flug im Juli. Diesmal ging es durch den Sachsenwald in Richtung 
Friedrichsruh. Dort wollten wir uns das Bismarck-Museum und das 
Mausoleum ansehen. Mit einem klimatisierten Reisebus und Fahrer 
Lukas starteten wir aus Wittenburg. Der Mühlenwirt und Vorsitzende 
des Vereins Tino Oberhack wünschte uns einen schönen Tag und 

gab uns noch kleine „Spaßmacher“ mit.
In Friedrichsruh teilten wir uns in zwei Gruppen, eine ging auf eigene 
Faust in das Museum, die andere mit Führung ins Mausoleum, danach 
wurde getauscht. Viel Wissenswertes gab es zu sehen und zu hören. 
Beeindruckend war auch der gepflegte Park mit eigener Gärtnerin.
Zum Mittag fuhren wir weiter in Richtung Hamburg, in ein mon-
golisches Restaurant. Dort erwartete man uns schon – mit einem 
vielfältigen Büfett. Nachdem wir uns gestärkt hatten, war das nächste 
Ziel „Gut Basthorst“. Der Weihnachtsmarkt dort ist bekannt, aber 
auch bei sonnigem Wetter kann man das Gut erkunden. Wir waren 
von der ehemaligen Pastorin eingeladen, uns die Kirche anzusehen. 
Klein ist diese, aber wunderschön! Die Pastorin berichtete uns vieles 
über die Kirche, so gibt es einen Förderverein und die Familie Ruffin 
trägt viel zum Erhalt der Kirche bei.
Anschließend gab es im Hof-Café eine gedeckte Tafel mit Torte und 
Kaffee. Nach dem gemütlichen Beisammensein ging es dann wieder 
Richtung Wittenburg.
Es war ein erlebnisreicher Tag mit Sonnenschein, guter Laune und 
vielen neuen Eindrücken.
Danke an Heinrich Ebeling und Partnerin Renate für die Organisation, 
die diesmal nicht einfach gewesen war.

Heike Bendix | Förderverein Mühle Wittenburg e.V.

Die Einlaufkinder sichern sich Auto-
gramme� Fotos: Anja Fink
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800 Jahre Wittenburg - wir waren dabei!

Die Vorbereitungen für dieses große Ereignis liefen schon sehr lange. 
Wir, die evangelische Kirchengemeinde St. Bartholomäus, wollten 
dabei sein und am großen Festumzug teilnehmen. Unsere Idee: Ein 
Schaubild sollte den großen Stadtbrand von 1657 darstellen. Dort 
blieben damals nur noch drei Häuser stehen und die Kirche wurde 
stark in Mitleidenschaft gezogen. Der damalige Gemeinde-Pastor 
Wulff und seine Frau Hedwig haben sich danach dafür eingesetzt, 
dass Stadt und Kirche wieder aufgebaut wurden.
Im Januar 2026 begannen also die genaueren Planungen für den 
Umzugswagen: Eine brennende Stadt Wittenburg sollte aus Papp-
kartons nachgebaut werden. Es wurden wöchentliche Treffen anbe-
raumt, Ideen entwickelt, verworfen, neu angefangen... aber dann 
nahm der Plan Form an.
Wir konnten dann auch noch Frau Ira Steffen aus Zarrentin und ihre 
„Pferdemädchen“ gewinnen, um das Schaubild auf ihrem Pferdege-
spann zu präsentieren. Viel Spaß machte uns dann auch noch das 
passende Verkleiden und Begleiten des Gespannes.

Unsere Partnergemeinde aus Ohio (USA) war genau zur Festwoche 
in Wittenburg und die Jugendlichen der Gruppe konnten sich dafür 
begeistern, am Umzug teilzunehmen. Für uns alle war es ein tolles 
Erlebnis: diese Stimmung, die vielen Zuschauer, das tolle Wetter… 
mehr ging nicht!
Frau Steffen war sehr beeindruckt von der Organisation des Um-
zugs; sie hat mit ihren Pferden schon an mehreren Veranstaltungen 
teilgenommen, hier waren ihrer Meinung nach die Fürsorge und 
Vorbereitung einmalig – danke!
Wer das Schaubild noch einmal sehen möchte, hat in unserer Kirche 
die Möglichkeit dazu. Es wurde noch einmal aufgebaut – genau unter 
dem Epitaph für den oben erwähnten Pastor Wulff.
Ein Dankeschön geht an die Mitglieder der Vorbereitungsgruppe: 
Laura Heidrich, Martina Weiß, Christine Marowski, Luisa Niemann, 
Heike Bendix und die vielen weiteren helfenden Hände, die sich 
dieser Aufgabe gestellt haben.

Gefördert wurde das Projekt von der Ehrenamtsstiftung MV – auch 
dafür vielen Dank!

Heike Bendix | Kirchengemeinderat St. Bartholomäus

Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus

 Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort
13.09. 10:00 Uhr Gottesdienst Kirche Dreilützow
13.09. Tag des Offenen Denkmals
16.09. 9:30 Uhr Krabbelgruppe Gemeindehaus
20.09. 10:00 Uhr Gottesdienst Bartholomäuskirche
23.09. 9:30 Uhr Krabbelgruppe Gemeindehaus
27.09. 10:00 Uhr Festgottesdienst zur goldenen und diamantenen Konfirmation Bartholomäuskirche
30.09. 9:30 Uhr Krabbelgruppe Gemeindehaus
04.10. 10:00 Uhr Erntedank-Fest Bartholomäuskirche
07.10. 9:30 Uhr Krabbelgruppe Gemeindehaus
07.10. 14:30 Uhr Klönschnack Gemeindehaus
11.10. 10:00 Uhr Jubelkonfirmation - Festgottesdienst in Körchow (Wittenburg: kein 

Gottesdienst)
Kirche Körchow

14.10. 9:30 Uhr Krabbelgruppe Gemeindehaus
18.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Collegium Canticorum Leipzig Bartholomäuskirche

© Alva Steury - stock.adobe.com
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Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Körchow-Camin

 Datum Anlass Zeit Ort
13.09.2026 15. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst

„Tag des offenen Denkmals“
10.00 Uhr Kirche Marsow

16.09.2026 Seniorenkreis 15.00 Uhr Winterkirche Camin
19.09.2026 16. Sonntag nach Trinitatis – 

Gottesdienst zum Erntefest in Goldenbow
11.30 Uhr Goldenbow

23.09.2026 Spiel- und Bastelnachmittag 15.30 Uhr Perdöhl, Bauernstube
Sa.! 
26.09.2026

17. Sonntag nach Trinitatis – 
Erntedanktafel mit Andacht

15.00 Uhr Gemeindehaus Körchow

27.09.2026 17. Sonntag nach Trinitatis – 
Gottesdienst und Jubelkonfirmation

10.00 Uhr Kirche Wittenburg

04.10.2026 18. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst 10.00 Uhr Kirche Camin
11.10.2026 19. Sonntag nach Trinitatis – 

Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
10.00 Uhr Kirche Körchow

17.10.2026 Frühstück für Kerle – gerne was mitbringen 10.00 – 12.30 Uhr Gemeindehaus Körchow
18.10.2026 20. Sonntag nach Trinitatis – Gottesdienst 10.00 Uhr Kirche Marsow

Wöchentliche Veranstaltungen:
 Wochentag Anlass Zeit Ort
Dienstag (außer in den Ferien) Kinderstunde 16.00 Gemeindehaus Camin
Mittwoch Chor 19.00 Wittenburg
Freitag Pfadfinder 14-tägig 18.09., 09.10., 30.10. Gemeindehaus Körchow

Aktuelle Änderungen entnehmen sie bitte dem Link: https://www.kirche-mv./koerchow-camin
Sie können sich auch von Pastor Prüfer in die WhatsApp-Gruppe aufnehmen lassen.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Körchow-Camin
Th.-Kliefoth-Straße 9, 19243 Wittenburg/KörchowTel.: (038852) 2 39 36, E-Mail: koerchow@elkm.de

Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinden  
Döbbersen, Lassahn und Neuenkirchen

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
11.09.2026 20:00 Uhr Konzert - „Küchenquartett“ Kirche Neuhof
13.09.2026 10:00 Uhr Radtour zum Tag des offenen Denkmals und deutscher Orgeltag 

2026, per Fahrrad unsere Kirchen und Orgeln entdecken
St. Abundus-Kirche Lassahn

13.09.2026 10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals Dorfkirche Neuenkirchen
13.09.2026 10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals St. Abundus-Kirche Lassahn
13.09.2026 10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals St. Vitus-Kirche Döbbersen
13.09.2026 10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals Kirche Neuhof
13.09.2026 10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals Kirche Badow
13.09.2026 15:00 Uhr Radlergottesdienst Kirche Neuhof
17.09.2026 14:30 Uhr Seniorennachmittag Ev.-Luth. Pfarrhaus Döbbersen
20.09.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 16. Sonntag nach Trinitatis St. Vitus-Kirche Döbbersen
20.09.2026 16:30 Uhr Konzert mit Richard Wright Dorfkirche Neuenkirchen
26.09.2026 09:30 Uhr Frauenfrühstück in Stöllnitz,

Thema: Umgang mit seelischen Verletzungen
Stöllnitz

27.09.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 17. Sonntag nach Trinitatis St. Abundus-Kirche Lassahn
03.10.2026 14:00 Uhr Gottesdienst Erntedank Dorfkirche Neuenkirchen
04.10.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank St. Vitus-Kirche Döbbersen
11.10.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 19. Sonntag nach Trinitatis St. Abundus-Kirche Lassahn
15.10.2026 14:30 Uhr Seniorennachmittag Ev.-Luth. Pfarrhaus Döbbersen
18.10.2026 10:00 Uhr Gottesdienst zum 20. Sonntag nach Trinitatis St. Vitus-Kirche Döbbersen

Alle Angaben unter Vorbehalt und ohne Gewähr. Aktuelle Termine und weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der 
Website der Kirchengemeinde: https://www.kirche-mv.de/doebbersen/gottesdienste-und-veranstaltungen oder im Gemeindebüro, Telefon 
038853 21449, E-Mail: doebbersen@elkm.de

https://www.kirche-mv./koerchow-camin
mailto:koerchow@elkm.de
https://www.kirche-mv.de/doebbersen/gottesdienste-und-veranstaltungen
mailto:doebbersen@elkm.de
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Wir gratulieren und wünschen alles Gute
Wittenburg

Detlef Tiedemann 70 Jahre
Manfred Möller 85 Jahre
Curt Nitzsche 70 Jahre
Margret Reibe 80 Jahre
Gisela Timmermann 75 Jahre
Josef Kuckert 85 Jahre
Jürgen Pallas 70 Jahre
Marita Lipkow 70 Jahre
Maria Vondrovsky 70 Jahre
Hannelore Wohlgemuth 85 Jahre
Brigitte Kähne 85 Jahre
Renate Porath 70 Jahre
Ehepaar Girsule 60. Hochzeitstag
Ehepaar Geidus 50. Hochzeitstag
Ehepaar Wenzel 65. Hochzeitstag

Körchow
Johannes Kuckert 75 Jahre

Wittendörp
Boddin
Roman Gutowski 70 Jahre

Drönnewitz
Ehepaar Schmoll 65. Hochzeitstag

Harst
Heidi Hahnl 75 Jahre

Karft
Dietrich Ringe 80 Jahre

Luckwitz
Brigitte Kruczek 70 Jahre

Püttelkow
Hannelore Wulf 70 Jahre

Waschow
Norbert Rüthers 70 Jahre
Horst Kurde 85 Jahre
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Wittenburger Chaussee 5
19246 Zarrentin

Tel. 0152-228 432 09
E-Mail: malerfirma-kurz@web.de

Anzeigenteil
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FAIR METALL

www.fair-metall.de | Tel. 0385 - 67 68 090

SCHROTT • ALTMETALL
Wir kaufen FAIR zum Tagespreis

Alteisen, Buntmetalle
Anthony-Fokker-Straße 5 Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr
19061 Schwerin-Görries Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Mo. - Fr. 7.00 - 16.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

INSTALLATEURMEISTER

Olaf  Bilderbeck
Klempner - Installation
Gas - Wasser - Heizung
Solaranlagen

Weidestraße 12 Tel.  (03 88 52) 5 26 74 
19243 Wittenburg Fax: (03 88 52) 5 32 52

Zum Schloß 26 - 19243 Zühr -

Waldweg 6 • 19230 Strohkirchen
E-Mail: janschefe@yahoo.de

Tel.:  03 87 51/2 12 18
Mobil: 01 72/7 52 02 62

• Dacheindeckungen

• Dachklempnerarbeiten

• Zimmererarbeiten

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Metallbauer - Kunstschmied
www.cartarius.net

SMS: (0162) 380 49 99
amboss@cartarius.net

Welche Versicherungen fürs Haus wichtig sind
Mit dem eigenen Haus entstehen auch neue Risiken. Schäden 
durch Sturm, Leitungswasser oder Feuer können hohe Kosten 
verursachen. Deshalb gehört eine passende Absicherung zur 
verantwortungsvollen Planung. Die wichtigste Grundlage ist meist 
die Wohngebäudeversicherung. Sie schützt das Gebäude selbst 
und ist gerade bei finanzierten Immobilien fast unverzichtbar. 
Ebenfalls wichtig ist die private Haftpflicht, denn auch auf dem 
eigenen Grundstück können Schäden gegenüber anderen ent-
stehen. 
Je nach Lage des Hauses kann zusätzlicher Schutz gegen weitere 
Naturgefahren sinnvoll sein. Entscheidend ist nicht die Zahl der 
Verträge, sondern ob sie zum Haus passen. Wer Lage, Nutzung 

und mögliche Risiken nüchtern prüft, vermeidet Lücken – und 
zahlt nicht für Schutz, den er gar nicht braucht.�
Text mit Hilfe von KI generiert

- Anzeige -
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Wenn Wasser Wege sucht
Nach Starkregen:  Hain System-Bauteile zeigt, 
wo Hochwasserschutz wirklich beginnt

Starkregen und Hochwasser gehören längst zu 
den Wetterereignissen, auf die sich Kommu-
nen, Unternehmen und Hauseigentümer ein-
stellen müssen.

Innerhalb kurzer Zeit können große Nieder-
schlagsmengen Keller, Gebäude und Infra-
struktur überfluten. Die zunehmende Häufigkeit 
solcher Ereignisse unterstreicht die Bedeutung 
vorbeugender Hochwasserschutzmaßnahmen.

Die Pegel vieler kleiner Bäche stiegen binnen 
Stunden, Keller liefen voll, Sandsäcke wurden 
in Windeseile gestapelt. Wieder einmal zeigte 
sich: Der Klimawandel lässt Extremwetter nicht 
nur zur Theorie werden, sondern zur Realität im 
Alltag. Und doch gibt es Wege, sich besser zu 
wappnen – oft schon mit einfachen baulichen 
Mitteln.

Wo das Wasser zuerst anklopft 
Kellerfenster sind in vielen Häusern eine stille 
Schwachstelle. Jahrzehntealte Rahmen, po-
röse Dichtungen, Gitter statt Abdichtung – im 
Ernstfall hält das kaum stand. Und der Ernstfall 
kommt häufiger: Immer mehr Starkregenereig-
nisse bringen Grundstücke an ihre Grenzen. 
Wenn Wasser in den Keller drückt, entstehen 
nicht nur enorme Sachschäden, sondern auch 
gesundheitliche Risiken durch Feuchtigkeit und 
Schimmel.

Eine Lösung, die im Bestand wie im Neubau 
funktioniert, kommt aus dem oberbayerischen 
Ramerberg. Die Firma Hain System-Bauteile 
produziert dort Hochwasser-Fenstersysteme, 
die sich selbst in bereits einbetonierte Zargen 
nachrüsten lassen, ohne ins Mauerwerk einzu-
greifen. Dafür mit Wirkung: Null Liter Wasser-
eintritt bei 28 Tagen Dauerbelastung, bestätigt 
durch das Prüfinstitut PfB in Rosenheim.

Mehr Licht, weniger Risiko
Dabei bringt der Austausch nicht nur Schutz 
gegen Starkregen und Hochwasser, sondern 
auch Sicherheit und Komfort in Wohnraumop-
tik. Die neuen Fenster kommen ohne rostige 
Gitter aus, sind hell, hygienisch und verhin-
dern das Eindringen von Mäusen und anderen 
Schädlingen. Sie dämmen besser, schließen 
dicht und machen Kellerräume als Stauraum, 
Gästezimmer oder Homeoffice nutzbarer. Denn 
wo kein Wasser eindringen kann, wächst der 
Wert des Raumes.

„Viele denken bei Hochwasserschutz an große 
Maßnahmen“, sagt Petra Hain, die das Familien- 
unternehmen gemeinsam mit Susanne Hain 
führt. „Aber oft entscheidet das Detail. Ein gutes 
Kellerfenster kann den Unterschied machen.“ 
Und genau darum geht es dem Traditionsbe-
trieb: um Lösungen, die praktisch sind, bezahl-
bar und im Ernstfall zuverlässig funktionieren.

Infokasten
Auf einen Blick: 
Hochwasserschutzfenster von Hain
•  Zertifizierte Dichtheit bei Thermozarge Lagun: 

Null Liter Wassereintritt bei 28 Tagen Belastung
•  Nachrüstbar – auch bei bestehenden  

einbetonierten Kellerzargen
• Lichtdurchlässig, hygienisch, ohne Gitter
•  Ungezieferdicht – schützt vor Mäusen und Co.
•  Bessere Wärmedämmung,  

kein Luftzug im Keller
•  Regional produziert: Hain System-Bauteile, 

Ramerberg

Weitere Informationen:
Josef Hain GmbH & Co. KG
Am Hain 1 – 13 · 83561 Ramerberg
Fon 08039/90 64-0
info@hain-system-bauteile.de
www.hain-system-bauteile.de

- Anzeige -

Thermozarge Lagun

Gewitter? Starkregen? Kellerüberflutung?

WIR LASSEN
SIE NICHT 
IM REGEN 
STEHEN
Hochwasserschutz für Kellerräume.

KOMPETENZZENTRUM KELLER 
Am Hain 1-13
83561 Ramerberg
Telefon +49 (0) 8039  9064-0 
hain-system-bauteile.de

28 
TAG E

KELLER-
FENSTER, 
LICHT-
SCHÄCHTE 
UND MEHR ...

Foto: KI generiert
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KLEIN. UNAUFFÄLLIG. IM OHR!
Besser hören – ohne aufzufallen.

Moderne Im-Ohr-Hörgeräte werden individuell für Ihre Ohren ge-
fertigt und exakt auf Ihre Hörbedürfnisse eingestellt. 

Das Ergebnis: natürliches Hören im Alltag und – je nach Mo-
dell – eine nahezu unsichtbare Lösung.

Der größte Vorteil: Sie gewinnen mehr Lebensqualität durch 
besseres Verstehen – in Gesprächen, beim Fernsehen oder 
unterwegs. Stimmen werden klarer, Missverständnisse werden 
reduziert und Sie können wieder entspannter am Leben teilneh-
men. Ob Familie, Restaurant, Einkauf oder Spaziergang: Wir fin-
den gemeinsam Ihre Hörlösung, die Ihnen Sicherheit, Komfort 
und gutes Verstehen in jeder Situation bietet.

Jetzt kostenfrei im Alltag testen. 
Hörgeräte müssen im echten Leben überzeugen. Deshalb kön-
nen Sie Ihre Geräte bei uns kostenfrei und unverbindlich in Ihrem 
gewohnten Umfeld ausprobieren.

So erleben Sie selbst, wie sich besseres Hören im Alltag an-
fühlt – bevor Sie sich entscheiden.

Wir begleiten Sie persönlich von der Höranalyse über die Aus-
wahl bis zur optimalen Feinanpassung.

HÖRakustik Nörenberg – Meisterbetrieb
Hagenow · Wittenburg
Persönliche Beratung · Individuelle Anpassung 
Kostenfreie Ausprobe
Tel. 03883 729144 • www.hoerakustik-noerenberg.de

- Anzeige -

Naturheilkundliche Begleitung bei  
akuten und chronischen Beschwerden,  

unter anderem bei
Schmerzen • Migräne • Erschöpfung

Darmbeschwerden • hormonellen Beschwerden
Schilddrüsenbeschwerden • Wechseljahresbeschwerden 

  Bahnhofstraße 26 • 19243 Wittenburg
  0176 / 411 230 76

  kontakt@heilpraktikerin-wittenburg.de
  heilpraktikerin-wittenburg.de

P R A X I S  F Ü R

N AT U R H E I L K U N D E
JESSIKA STOLPMANN • HEILPRAKTIKERIN

TA G E S P F L E G E

Tag der Tagespflege am 7.Oktober 2026
Dieses Jahr wird in Mecklenburg-Vorpommern erstmalig der Tag der Tagespflegen aus-
gerufen und steht unter dem Motto „Mit Freude durch den Tag – gemeinsam statt allein“.

Der Tag der Tagespflege ist eine gemeinsame Initiative der LIGA der Spitzenverbände 
der Freien Wohlfahrtspflege in Mecklenburg-Vorpommern (LIGA M-V) und der privaten 
Verbände bpa, bad und vdab. Ziel ist es, die Tagespflege stärker in der Öffentlichkeit 
bekannt zu machen sowie Berührungsängste abzubauen. Hierzu sollen Pflegebedürftige 
und Angehörige angesprochen und informiert werden. Zugleich werden aktuelle Ent-
wicklungen aufgezeigt. 

Die Tagespflege Pekrul in Wittenburg öffnet an diesem Tag ihre Türen ab 10 Uhr im 
laufenden Betrieb und ermöglicht authentische Einblicke in den Alltag der Tagespflege. 
Das bedeutet, das Interessierte ohne Anmeldung gern reinschauen können und bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen ihre Fragen stellen und Einblicke erfahren kön-
nen. Die Tagespflege Pekrul kann im Oktober auf 15 erfolgreiche Jahre zurückblicken.

Tagespflegen sind ein wertvolles Angebot für pflegebedürftige Menschen und ihre An-
gehörigen und könnten noch von viel mehr Menschen genutzt werden. Für Pflegebe-
dürftige kommt die Erkenntnis, dass die Tagespflege eine tolle Unterstützung sein kann 
oft erst spät im Verlauf der Pflegebedürftigkeit, oft ist ein früherer Start besser, was die 
Klienten dann auch im Nachhinein bestätigen. „Hätte ich das gewusst, wie schön es 
hier ist, wäre ich viel früher gekommen.“, diesen Satz hören Heike Pekrul und ihr Team 
oft im Nachhinein. Auch die Angehörigen haben oft Schuldgefühle und die Sorge, ihre 
Lieben „abzugeben“. Teilweise gibt es auch eine gewisse Unsicherheit über Kosten und 
tatsächliche Eigenanteile.

Diese Unsicherheiten möchte die Tagespflege Pekrul gern allen Interessierten nehmen 
und gern ihre Fragen beantworten. Wir begrüßen Sie herzlich am 7. Oktober ab 10 Uhr.

Heike Pekrul
Große Straße 79
19243 Wittenburg
 038852/235057
 0162/2743696
 pflege.pekrul@t-online.de

15 Jahre gemeinsam statt einsam!

FITNESS & GESUNDHEIT 

WICHTIGER  
DENN JE
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN
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Finden Sie Inserate
und Anzeigen aus der Region!
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1) Repräsentatives Beispiel: Folgende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV dar.
Mazda Ballon-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – ein Service der Openbank Deutschland AG
(Darlehensgeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 39.155,00 € angenommenen Kaufpreis, 33.155,00 €
Nettodarlehensbetrag, 6.000,00 € Anzahlung, 1. monatliche Rate 281,80 €, 34 Raten à 296,00 €, 22.809,20 € kalkulierter
Schlussrate, 33.155,00 € Gesamtbetrag, Laufzeit in Monaten/Anzahl der Raten: 36. Effektiver Jahreszins 0 %, fester
Sollzinssatz p.a. 0 %. Bonität vorausgesetzt. Preise (brutto) jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. Das
Angebot ist gültig bis zum 30.09.2026 für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.
2) 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter
www.mazda.de/garantie.

WOLFGANG SCHULZ
Sudenhofer Str. 2a • 19230 Hagenow • Tel. 0388361180 • www.mazda-autohaus-schulz-hagenow.de

 NEHCSIRTKELELLOV ERESNU
 ELLEDOM ADZAM

CRAFTED WITH JAPANESE SOUL 

100 % 
Fahrspass 

0 %1) 

Finanzierung 

6 JAHRE2) 

Mazda Garantie inklusive 

RATGEBER  
AUTO AKTUELL
 

MEHR SPASS BEIM FAHREN

- Anzeige -Gute Pflege zahlt sich aus
Ein gepflegtes Auto bringt beim 
Wiederverkauf meist mehr 
Geld. Entscheidend ist nicht 
die schnelle Aufbereitung kurz 
vor dem Verkauf, sondern der 
Umgang mit dem Fahrzeug im 
Alltag. Eingehaltene Inspektio-
nen und ein sauber geführtes 
Serviceheft sind beim Verkauf 
ein starkes Argument. Sie zei-
gen, dass das Auto regelmäßig 
gewartet wurde. Regelmäßige 

Wäsche schützt den Lack vor 
Schmutz, Salz und anderen 
Belastungen. Innen achten 
Kaufinteressenten auf saubere 
Polster, gepflegte Oberflächen 
und einen neutralen Geruch. 
Nikotinspuren, Tierhaare oder 
starke Abnutzung senken den 
Eindruck sofort und oft auch 
den Preis. 
Vor dem Verkauf hilft der Ver-
gleich mit ähnlichen Modellen 
auf Online-Börsen. Wichtig 
sind Baujahr, Laufleistung, 
Ausstattung und Zustand. Wer 
dazu gute Fotos und ehrliche 
Angaben liefert, verbessert die 
Chancen auf ernsthafte Anfra-
gen.
Nicht die letzte Politur entschei-
det über den Wert, sondern die 
Pflege über Jahre. Wer War-
tung, Zustand und Unterlagen 
ernst nimmt, verkauft meist 
leichter und zu einem besseren 
Preis.� rki/spp-o
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DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 

FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
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Wir suchen:

• Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Wir bieten:
• 39 Stunden Woche 
• flexible Arbeitszeiten
• Tankkarte
• 30 Tage Urlaub
• Dienstwagen (möglich)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Post 
oder per E-Mail an:

Autohaus Heßling OHG
… immer ein treuer Partner

Steegener Chaussee 3, 19230 Hagenow
Tel. 03883 728126

www.subaru-hessling.deVertragspartner

Weltgrößter Allrad-
PKW-Hersteller

TRAU DICH!
Komm in unser Team!

Wir suchen

zum sofortigen Einstieg

MECHATRONIKER (m/w/d)

und KFZ-MEISTER (m/w/d)
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Neue Perspektiven für Recruiting und Karriere
Das menschliche Gehirn kennt 
keine Standardnorm. Men-
schen mit Autismus, ADHS 
oder Legasthenie ticken an-
ders als die Mehrheit. Lange 
Zeit sahen Recruiter darin vor 
allem Defizite. Heute wandelt 
sich das Bild. Immer mehr Be-
triebe begreifen Neurodiversi-
tät als Chance. Wer autistisch 
veranlagt ist, besitzt oft eine 
herausragende Fähigkeit zur 
Detailanalyse und eine hohe 
Fehlertoleranz bei monotonen 

Routineaufgaben. Menschen 
mit ADHS wiederum glänzen 
häufig durch ungeheure Krea-
tivität, Denkvermögen außer-
halb gewohnter Bahnen und 
ein hohes Energieniveau in 
Krisensituationen. 
Damit Unternehmen dieses 
Potenzial heben, müssen sie 
ihre Prozesse überdenken. 
Das beginnt beim Recruiting. 
Wer im Bewerbungsgespräch 
ausschließlich rhetorischen 
Smalltalk bewertet, sortiert 

talentierte neurodivergente 
Köpfe systematisch aus. Auch 
der Arbeitsplatz selbst braucht 
Anpassung. Reizüberflutete 
Großraumbüros lähmen die 
Konzentration sensibler Men-
schen. Flexible Arbeitszeiten, 
klare schriftliche Anweisungen, 
Ruheräume oder geräuschre-

duzierende Kopfhörer schaffen 
Abhilfe. Für die eigene Karriere 
bedeutet dieser Wandel Ermu-
tigung. Betroffene müssen ihre 
Besonderheiten nicht mehr 
krampfhaft kaschieren, um auf 
der Karriereleiter aufzusteigen.
Erstellt mit Unterstützung von 
KI

- Anzeige -

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!
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AM ENDE BLEIBT DIE LIEBE

MV Bestattungen Wichmann
Lange Straße 64
19230 Hagenow

Tel. 03865 / 60 79 992 
Tag und Nacht 24/7

·  Erdbestattung  ·  Feuerbestattung 
·  Seebestattung ·  Tree of  Life 
·  Baumbestattung · Kristallbestattung 
·  Urne zuhause  · Anonyme Bestattung 
·  Soziale Bestattung

HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Verlässliche Hilfe in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod 
eines Angehörigen sind Hin-
terbliebene oft überfordert. 
Gerade in dieser schweren 
Zeit ist professionelle Unter-
stützung wichtig. Der Bestat-
tungsunternehmer begleitet 
die Familie nicht nur bei der 

Beerdigung, sondern über-
nimmt auf Wunsch auch viele 
weitere Aufgaben: Er unter-
stützt bei Traueranzeigen und 
Trauerkarten, koordiniert die 
Abstimmung mit Pfarrer und 
Kirche und erledigt wichtige 
Behördengänge. So entlastet 

er die Angehörigen und sorgt 
dafür, dass alles Notwendige 
geregelt wird.
Zögern Sie deshalb nicht, 
im Trauerfall frühzeitig einen 
Bestatter zu Rate zu ziehen. 
Je eher er die erforderlichen 
Schritte einleitet, desto mehr 

Zeit bleibt der Familie für ihre 
Trauer und den persönlichen 
Abschied. 
Als kompetenter Ansprech-
partner steht er den Angehö-
rigen in allen Fragen rund um 
den Trauerfall zuverlässig zur 
Seite.
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Rechtsanwältin
Birgit Struck-Henning
Fachanwältin für Arbeitsrecht     

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Markt 4, 19246 Zarrentin am Schaalsee
Tel.: 038851/6070   Fax: 038851/6071

info@rechtsanwalt-zarrentin.de
www.rechtsanwalt-zarrentin.de

§ §

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks 
von sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt 
auch noch die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem Punkt, wo es 
vermutlich nicht mehr schlimmer geht, denken Sie. Leider haben 
Sie diese Rechnung aber ohne die örtliche Müllabfuhr gemacht, 
die recht zügig durch die Pfütze neben Ihnen fährt und eh Sie sich 
versehen ist nicht nur Ihre Kleidung, sondern auch Ihr Auto mit 
Schmutz übersäht. Bevor Sie aber in völlige Verzweiflung ausbre-
chen, nehmen Sie ihr Telefon zur Hand und lassen Sie sich von einer 
Fachkraft in Ihrer Umgebung helfen. Diese stehen Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite. Ganz egal ob Automobilwerkstatt, Schneiderei, 
Friseur- oder Kosmetiksalon, Dienstleistungsunternehmen oder 
Reinigungsfirma, für jedes Ihrer Probleme gibt es den passenden 
Ansprechpartner. Natürlich können Sie auch während des Besu-
ches in der Autowaschanlage,  noch bei dem Fahrradhändler Ihres 
Vertrauens vorbeischauen. Eventuell werden Sie ja dort, was ein 
zusätzliches und verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, fündig. 

AB 01.09.2026 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag 09:00 – 18:30 Uhr · Samstag 09:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstellenleiterin
Birgit Schlenker
Harster Dorfstr. 29
19243 Wittendörp/Harst (bei Wittenburg) 
Tel.: 038852/90420
E-Mail: birgit.schlenker@vlh.de

WIR BERATEN SIE GERN!

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

SABINE BAETCKE
Tel.: 0171/ 971 57-36
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de
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Express-Werkstatt
für alle Marken
3D-Achsvermessung
Autoglas-Service
Klimaanlagenservice
Reifen- u. Räderservice
Fahrzeugsinspektionen
Unfall-Instandsetzung
DEKRA-Prüfstützpunkt
Reparatur – Finanzierung

Hauptuntersuchung
Abgasuntersuchung
Dienstag 15.00 Uhr

Freitag 12.00 Uhr

AUTOSERVICE BAUDISCH GMBH DIE MARKEN-
WERKSTATT

URLAUB ZU ENDE?

Jetzt Inspektion und Reparatur

bei uns für Wohnmobile

und Transporter bis 6 Tonnen.

Tel. 038852 906910 · werkstatt@auto-baudisch.de Rosenstraße 15 · 19243 Wittenburg · www.auto-baudisch.de    

URLAUB ZU ENDE?
URLAUB ZU ENDE?

Jetzt Inspektion und Reparatur 
Jetzt Inspektion und Reparatur 

bei uns für Wohnmobile und 
bei uns für Wohnmobile und 

Transporter bis 6 Tonnen.
Transporter bis 6 Tonnen.
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dienstags und 
freitags

Torsten Hensen

Wittenburger Chaussee 7a 
19243 Wittenburg OT Ziggelmark

phone 0174 272 23 78 
 � info@taxi-hensen.de

Kurierdienste

Personenbeförderung

Kleintransporte

Krankenfahrten 
 

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. 

Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

meinort.app
Web-App unter

HAT JETZT EINE APP
DEIN ORT

HandyStore Wittenburg
Bürgermeister-Ahrens-Ring 1
19243 Wittenburg
T: 038852-909055

HandyStore Zarrentin
Hauptstr. 23
19246 Zarrentin
T: 038851-325141

Mit uns sind Sie 
immer und überall 

gut vernetzt!
Mobilfunk

Festnetz

Kabel & DSL

TV

TKS-Krankentransport Wittenburg

www.tks-fahrdienst-seehagen.de

Kranken- und Personentransporte 

Wir sind Vertragspartner aller Krankenkassen,
Ludwigslust-Parchim

Funk: 015201620302

Fax: 038852-44581Tel.:  Wittenburg-446393

Ersatzkassen und Berufsgenossenschaften.

Seehagen
Ludwigslust-Parchim

Funk: 015201620302

Fax: 038852-44581

Seehagen

FOLGE UNS AUF INSTAGRAM.

lw_sietow


